
Bedienungsanleitung 

Hardware-Handbuch

Casablanca S-Serie
S-2000 / S-4100 / S-4000 / S-4000 Pro



  
Für das folgend bezeichnete Produkt „S-4000 (Pro)“ erfolgt die CE Kennzeichnung aufgrund der Richtlinie 89/336/EWG des Rates der Europäischen 
Gemeinschaft vom 29. April 1991 zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedsstaaten über Kommunikationseinrichtungen einschließlich der 
gegenseitigen Anerkennung ihrer Konformität.
Dieses digitale Videoschnittsystem ist zur Verwendung mit CE gekennzeichneten Festplatten bestimmt.

Das hier beschriebene Produkt „S-4000 (Pro)“ bzw. „S-2000“ erfüllt die Voraussetzungen  für eine CE-Kennzeichnung nach:
• EN 55022 (1994) + A1 (1995) + A2 (1997) Klasse A
• EN 55024 (1998) + A1 (2001) + A2 (2003)
• EN 55013 (2001)
• EN 55020 (2002)
• EN 61000-3-2 (2000)
• EN 61000-3-3 (1995) + A1 (2001)

Dieses Gerät ist zum Einsatz im Industriebereich bestimmt. Die Störaussendung entspricht den Richtlinien für Industriegeräte. Beim Einsatz in Wohn- 
und Geschäftsbereichen kann es unter Umständen zur Störung anderer Geräte (z.B. Radio) kommen. Der Betreiber muss selbständig und auf eigene 
Kosten sicherstellen, dass kein Dritter durch mögliche Störungen beeinflusst wird.  

Diese Erklärung wird verantwortlich für den Hersteller: MacroSystem Digital Video AG, Schöllinger Feld 28, 58300 Wetter abgegeben.

Achtung! Wichtige Sicherheitshinweise

Dieses Gerät entspricht den einschlägigen Sicherheitsbestimmungen für Einrichtungen der Informationstechnik, einschließlich elektrischer 

Büromaschinen. Falls Sie über die Zulässigkeit der Aufstellung in der vorgesehenen Umgebung Zweifel haben, wenden Sie sich bitte an Ihre 

Verkaufsstelle oder an unseren Service.

Achtung, Abdeckung oder Rückwand des Gerätes nicht öffnen, Stromschlaggefahr!

• Achten Sie auf eine ausreichende Luftzirkulation, um einen internen Hitzestau zu vermeiden. Decken Sie Ihr Gerät nicht ab. Achten 			 
	 Sie bei einem eventuellen Einbau des Gerätes in ein Rack darauf, dass eine Luftzufuhr gewährleistet werden kann.
• Stellen Sie das Gerät nicht auf Teppichen, Decken o.ä. oder in der Nähe von Vorhängen, Wandbehängen usw. auf, da hierdurch die 			 
	 Ventilationsöffnungen blockiert werden können.
• Stellen Sie das Gerät nicht in die Nähe von Heizungen, Radiatoren o. ä. und auch nicht an Plätze, die direktem Sonnenlicht, starker Staub-
	 entwicklung, mechanischen Vibrationen oder Stößen ausgesetzt sind.
• Das Gerät ist für horizontalen Betrieb bestimmt. Stellen Sie es nicht auf eine schräge Unterlage.
• Halten Sie das Gerät von anderen Geräten, von denen starke Magnetfelder ausgehen (Mikrowellen, große Lautsprecher) fern.

• �Dieses Gerät wurde für den Gebrauch innerhalb einer maximalen Umgebungstemperatur von 35 Grad C konzipiert.

• Stellen Sie das Gerät nur an trockenen Standplätzen auf. Die Luftfeuchtigkeit darf maximal 80% betragen und nicht kondensierend 			 

	 sein.

• �Transportieren Sie das Gerät nur in der Originalverpackung  oder in einer anderen geeigneten Verpackung, die Schutz gegen Stoß und Schlag 

gewährleistet.

• �Wird das Gerät aus kalter Umgebung in den Betriebsraum gebracht, kann Betauung auftreten. Vor Inbetriebnahme ist (ca. zwei Stunden) 

abzuwarten, bis das Gerät temperaturangeglichen und absolut trocken ist.

• Beachten Sie beim Aufstellen und vor Betrieb des Gerätes die Hinweise für die Umgebungsbedingungen weiter unten.

• Überprüfen Sie, ob die auf dem Typenschild angegebene Nennspannung des Gerätes mit der örtlichen Netzspannung übereinstimmt.

• �Dieses Gerät ist mit einer sicherheitsgeprüften Netzleitung ausgerüstet und darf nur an eine geerdete Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen 

werden.

• �Dieses Gerät wurde entwickelt für den Anschluss an eine TN Stromversorgung sowie an ein IT Stromversorgungssystem (ausschließlich) in 

Norwegen (230V).

• Der EIN-/AUS-Schalter trennt das Gerät nicht vom Netz. Zur vollständigen Trennung vom Netz muss der Netzstecker gezogen werden.

• Stellen Sie sicher, dass die Steckdose am Gerät oder die Schutzkontakt-Steckdose der Hausinstallation frei zugänglich ist.

• Verlegen Sie die Leitungen so, dass sie keine Gefahrenquelle (Stolpergefahr) bilden und nicht beschädigt werden.

• Während Gewitter dürfen weder Daten-, noch Antennenleitungen angeschlossen oder gelöst werden.



• Es dürfen nur geerdete Antennen an das Gerät angeschlossen werden.

• �In Notfällen (z.B. beschädigtes Gehäuse, Bedienelemente oder Netzleitung, Eindringen von Flüssigkeiten oder Fremdkörpern) müssen Sie das Gerät 

sofort ausschalten, den Netzstecker ziehen und Ihre Verkaufsstelle oder den Service verständigen.

• �Reparaturen am Gerät dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal durchgeführt werden. Durch unbefugtes Öffnen und unsachgemäße Reparaturen 

können erhebliche Gefahren für den Benutzer entstehen. Außerdem erlischt in diesem Falle die Garantie.

• ��Dieses Produkt beinhaltet eine Lithium Batterie. Die Batterie darf lediglich vom autorisierten Fachpersonal entfernt oder gewechselt werden. 

Unsachgemäßes Wechseln der Batterie kann zur Explosion der Batterie führen. Die Batterie sollte nur gegen eine vom Hersteller empfohlene 

gleiche oder gleichwertige Batterie ausgewechselt werden.

• Achten Sie darauf, dass keine Gegenstände (z.B. Schmuckstücke, Büroklammern usw.) oder Flüssigkeiten in das Innere des Gerätes gelangen    

  (Gefahr von elektrischem Schlag).

• Das Gerät ist nicht wasserfest. Tauchen Sie das Gerät nie ins Wasser und schützen Sie es vor Spritzwasser (Regen, Meerwasser).
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Korrekte Entsorgung dieses Produktes (Elektrogeräte Altverordnung): 
(Anzuwenden in den Ländern der Europäischen Union und anderen Ländern mit einem separaten Sammelsystem)
Entsorgen Sie dieses Gerät bitte getrennt von anderen Abfällen, um der Umwelt bzw. der menschlichen Gesundheit nicht 
durch unkontrollierte Müllbeseitigung zu schaden. Recyceln Sie das Gerät, um die nachhaltige Wiederverwertung von stoff-
lichen Ressourcen zu fördern.
Private Nutzer sollten den Händler, bei dem das Produkt gekauft wurde oder die zuständigen Behörden kontaktieren, um in 
Erfahrung zu bringen, wie Sie das Gerät auf umweltfreundliche Weise entsorgen können.
Gewerbliche Nutzer sollten sich an Ihren Lieferanten wenden und die Bedingungen des Verkaufsvertrags konsultieren. Dieses 
Produkt darf nicht zusammen mit anderem Gewerbemüll entsorgt werden.

Entsorgung von Batterien
Der Fernbedienung liegen handelsübliche Batterien bei, die sich nicht wieder aufladen lassen. Wenn die Batterien verbraucht 
sind, entnehmen Sie sie bzw. tauschen sie bitte sofort gegen neue aus. 
Sollten Sie die Fernbedienung längere Zeit nicht benutzen, entnehmen Sie die Batterien bitte, um ein Auslaufen zu 
verhindern. 
Die verbrauchten Batterien gehören nicht in den Hausmüll, sondern müssen umweltgerecht bei einer Sammelstelle für 
Altbatterien entsorgt werden!



Hinweise und Anschlüsse

Wichtiger Hinweis zum Anschluss Ihrer Geräte:

1. Lösen Sie vor dem Anschluss Ihres Systems 
unbedingt alle Antennen-/Kabel- oder SAT-Emp-
fangsleitungen vom TV-Gerät, vom Videorekorder 
und von der SET TOP Box.

2. Anschließend verbinden Sie alle Video- und 
Audio-Kabel zwischen Ihrem System und dem TV-
Monitor bzw. Videorekorder.

3. Erst danach darf das Netzkabel in Ihr Gerät ein-
gesteckt werden!

4. Zuletzt werden die Antennen-/Kabel- oder SAT-
Empfangsleitungen des TV-Gerätes, des Video-
rekorders und der SET TOP Box wieder an der 
ursprünglichen Position eingesteckt.

Diese Vorgehensweise schützt die hochqualitativen 
Video-Ein- und Ausgänge vor Zerstörung. Beschä-
digungen, die durch die Nichtbeachtung dieser 
Anleitung entstehen, sind von der Garantie ausge-
schlossen.

Nachdem Sie das Gerät ausgepackt und ange-
schlossen haben, müssen Sie es nur noch ein-
schalten, um es erstmals auszuprobieren.

Lieferumfang

Folgende Dinge gehören zum Lieferumfang:

1. Gerät
2. Trackball
3. CD/DVD
4. DVD mit Zusatzsoftware
5. �Bedienungsanleitungen (Bogart SE, DVD-Ara-

besk, Hardware-Handbuch) 
6. Kabelsatz 
7. Registrierungskarte

Sollten bestimmte Teile nicht vorhanden sein, 
kontaktieren Sie bitte den Fachhändler, bei dem Sie 
das Gerät erworben haben!

Da es unter Umständen vorkommen kann, dass Sie 
das Gerät versenden wollen, sollten Sie den Ver-
sandkarton aufbewahren. Es handelt sich hierbei 
um einen speziell für das System konstruierten 
Karton, der sehr stabil ausgeführt ist.

Anschlussmöglichkeiten

Nachfolgend werden alle Anschlüsse erläutert:

(1) Netzanschluss
Hier schließen Sie das Gerät an das Netz an (220-
240 V). Stecken Sie dazu das mitgelieferte Netz-
kabel in die Buchse an der Rückseite des Gerätes, 
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und verbinden Sie dann den Schukostecker mit 
einer Netzsteckdose.

(2) VGA
Hier handelt es sich um einen VGA-Anschluss, an 
den ein Computer-Monitor angeschlossen werden 
kann, um mit Bogart SE zu arbeiten.
Für den erstmaligen Betrieb mit Bogart SE müssen 
Sie Ihren Fernseher allerdings über S-Video oder 
FBAS verkabeln – der VGA-Betrieb kann erst unter 
Bogart SE eingestellt werden.

(3) DV (IN/OUT)
Dieser DV-Ein-/Ausgang dient unter Bogart SE 
zum Anschluss Ihres Mini-DV/DV-Rekorders/Ihrer 
Kameras, sowie weiterer Geräte mit DV-Anschluss 
(z.B. viele PC-Systeme mit Firewire-Schnittkarten).

(4) USB (4x)
Diese USB-Anschlüsse können Sie für den Bogart 
SE Betrieb benötigte Erweiterungen nutzen (z.B. 
Trackball, Kartenleser, Tastatur).

(5) Ethernet
Hier handelt es sich um eine Schnittstelle zum Da-
tenaustausch mit Ihrem Computer.

(6) DVI
Der DVI-Ausgang dient zur volldigitalen Bildausga-
be zum Monitor. Nähere Informationen lesen Sie 
bitte im Kapitel 5 des Bogart SE Handbuchs nach.

(6A) HDMI
Der HDMI-Ausgang dient zur volldigitalen Bild und 
Tonausgabe zum Monitor. Die Unterstützung des 
Ausgangs erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

(7) S/PDIF OUT (optisch)
Dieser optische S/PDIF-Ausgang dient zur Verka-
belung mit einem digitalen Verstärker.

(8) High Quality Audio IN/OUT
Hier sehen Sie jeweils den linken (weißen) und den 
rechten (roten) High Quality Audio-Ein bzw. Aus-
gang. Durch spezielle schaltungstechnische und 
konstruktive Maßnahmen wird bei den High Quality-
Anschlüssen eine höhere Qualität (höherer Störab-
stand, ...) erreicht.

(9) SCART (TV OUT)
An diesen SCART-Ausgang können Sie Ihren Fern-
seher anschließen.

(10) SCART IN/OUT
An diesen SCART-Ausgang können Sie einen Video-
rekorder anschließen, um Material aufzunehmen.

(11) Audio IN
Hier sehen Sie den linken (weißen) und den rechten 
(roten) Audio-Eingang. Da die Eingänge „Video“ und 
„S-Video“ kein Audio beinhalten, müssen Sie die 
Kabel mit den Eingängen „Audio IN“ „L“ und „R“ 
verbinden. Auch Quellen für die Nachvertonung (z.B. 
CD-Player) können hier angeschlossen werden.

(12) Audio OUT
Hier sehen Sie den linken (weißen) und den rechten 
(roten) Audio-Ausgang.

(13) Video IN (FBAS)
Hier sehen Sie den FBAS-Eingang, an den Sie Ihren 
Fernseher oder Videorekorder anschließen können.

(14) Video OUT (FBAS)
Den FBAS-Ausgang können Sie für Ihre VHS-Ka-
mera oder Videorekorder nutzen.

(15) S-Video (YC) IN
Hier sehen Sie den YC-Ausgang, an den Sie Ihren 
Fernseher oder Videorekorder anschließen können. 

(16) S-Video (YC) OUT
Den YC-Ausgang können für Ihre SVHS-Kamera 
oder Rekorder nutzen.

(17) eSATA
Dieser Anschluss wird zur Zeit noch nicht un-
terstützt. Hier ist der Anschluss externer eSATA 
Festplatten geplant.

An der Front des Gerätes sehen Sie weitere An-
schlüsse:

A B C D E F G

(A) Kopfhörer-Anschluss (nicht beim S-2000 / S-4100)
Anschlussmöglichkeit für Kopfhörer mit 6,3 mm 
Stereo-Klinkenstecker.

(B) USB-Anschluss
Diese USB-Anschlüsse können Sie für den Bogart 
SE Betrieb benötigte Erweiterungen nutzen (z.B. 
Trackball, Kartenleser, Tastatur).

(C) Video IN (FBAS)
Dieser Eingang dient zum Anschluss Ihrer analogen 
VHS-Kamera.
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(D + E) Audio IN
Diese Eingänge dienen zum Anschluss einer analo-
gen Audioquelle über Cinch-Kabel.

(F) S-Video IN (YC)
Dieser Eingang dient zum Anschluss Ihrer analogen 
SVHS-Kamera.

(G) DV (IN/OUT)
Dieser Ein-/Ausgang dient zum Anschluss Ihrer 
Kamera, sowie weiterer Geräte, die über einen DV-
Anschluss verfügen.
(H) CD/DVD-Brenner/Laufwerk
Hier sehen Sie die Klappe, hinter der sich das 
optische Laufwerk befindet. Durch drücken der 
Auswurf-Taste (I) öffnen Sie das Laufwerk um eine 
CD/DVD einlegen/entnehmen zu können.

(I) Auswurf (Eject)-Taste für optisches Laufwerk
Mit dieser Taste öffnen Sie das Laufwerk. Erneutes 
drücken der Taste schließt das Laufwerk wieder.

(J) Ein-/Auschalt-Taste
Mit dieser Taste starten Sie Ihr System. Alternativ 
zum Software-Ausschalter können Sie mit dieser 
Taste Ihr System auch wieder ausschalten. 

Hinweis: Ihr Gerät ist möglicherweise mit weiteren 
Tasten und Anschlüssen ausgestattet, die zum 
Zeitpunkt der Drucklegung jedoch ohne Funktion 
waren.
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© 2008 Macrosystem Digital Video AG


